
Stehens erfolgreich entwickelt und einen anerkannten Platz im gesellschaftli
chen Leben unseres Landes erworben.

Zahlreiche Offiziere, die heute in verantwortungsvollen Funktionen ihren 
Dienst zum Schutz des Sozialismus versehen, eigneten sich erste vormilitäri
sche Kenntnisse in der GST an. Hunderttausende junge Wehrpflichtige erwer
ben den Führerschein und andere Qualifikationen in der sozialistischen Wehr
organisation. Olympiasieger, Welt- und Europameister kommen aus ihren 
Reihen. Vielen Bürgern ermöglicht die GST eine interessante wehrsportliche 
Betätigung.

Gemeinsam mit der Freien Deutschen Jugend leisten die Mitglieder der Ge
sellschaft für Sport und Technik einen hervorragenden Beitrag zur kommunisti
schen Erziehung der Jugend. Sie beweisen stets ihr unerschütterliches Ver
trauen zur Politik der Partei der Arbeiterklasse und tragen aktiv zur 
Verwirklichung der Beschlüsse des XL Parteitages der SED bei.

Die aufopferungsvolle Arbeit der Funktionäre, Ausbilder und Übungsleiter 
fordert die Wehrbereitschaft der Bürger der DDR, vermittelt den Jugendlichen 
ein fundiertes Rüstzeug für den Wehrdienst und stärkt die Verteidigungsbereit
schaft der Reservisten.

Beachtliches leistet die GST für die Festigung der Freundschaft mit dem 
Lande Lenins und den anderen sozialistischen Bruderländern. Die engen Bezie
hungen zu den Wehrorganisationen im Geiste des sozialistischen Patriotismus 
und proletarischen Internationalismus dienen dem gemeinsamen Ziel, den So
zialismus zuverlässig zu schützen und den Frieden zu verteidigen.

In der Masseninitiative der GST nach dem VIII. Kongreß werden hervorra
gende Leistungen vollbracht. Sie festigen das Ansehen der GST und fördern den 
Stolz der Mitglieder auf ihr sozialistisches Vaterland, die Deutsche Demokrati
sche Republik.

Das Zentralkomitee der SED spricht allen Kameraden der GST, insbesondere 
den vielen ehrenamtlichen Funktionären, die sich so engagiert für die Verwirkli
chung der Beschlüsse des XL Parteitages, für die Erfüllung des gesellschaftli
chen Auftrages der sozialistischen Wehrorganisation einsetzen, seinen herzli
chen Dank aus.

Wir wünschen der Gesellschaft für Sport und Technik weitere Erfolge zum 
Nutzen der Landesverteidigung, zur Förderung der Wehrbereitschaft der Bürger, 
zur Stärkung der DDR und zur Sicherung des Friedens.

Berlin, den 7. August 1987
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